
Fadu ­ Fadu hat keinen Papa mehr
Text: T. Wohlers
Musik: J. Wohlers
Gesang: Johana Djapic / Bambusflöte: Chan Kwok Wah
Piano: Jacek Wohlers / Bass: Axel Hartig / Schlagzeug: Ralph Jackowski

„Dieses Lied erzählt eine Geschichte, die leider genau so wirklich passiert ist. Ich habe Fadu und ihre Mama im
September 2002 bei einer Kundgebung gegen die Verfolgung von Falun Gong in China ihre Geschichte erzählen
hören. Obwohl ich selbst Falun Gong übe und damals über die grausamen Verbrechen der chinesischen Regierung
bestens informiert war, musste ich erst vor dieser tapferen Frau und ihrer kleinen Tochter stehen, bevor ich wirklich
begreifen konnte, was es bedeutet, wenn Menschen gefoltert und umgebracht werden. 
Ich wünsche mir, das dieses Lied vielen Familien helfen kann, mit ihren Kindern auch über schwierige und traurige
Themen zu sprechen. Meine Erfahrung ist, dass Kinder mehr mitkriegen, als man denkt und sich natürlicher Weise
über Leben und Tod und Krieg und Frieden Gedanken machen. Gerade das Ausklammern solcher Themen erzeugt
Ängste und Unsicherheit.“ 

Tina Wohlers 

Fadu 

Fadu hat keinen Papa mehr
Als sie klein war 
lebte er
Er hat in China 
Falun Gong gemacht

Nur deshalb haben sie 
die Familie weggebracht
Die Tochter Fadu
war noch ganz klein
Refrain:
Es gibt Länder auf der Welt
Wo ein Leben nicht viel zählt
So, wenn du von Unrecht hörst, dann horche auf
Und wenn du Unrecht siehst, dann zeig‘ darauf

Fadu und ihre Mama 
konnten überleben
Reisen jetzt in jedes Land
machen ihre Geschichte bekannt

Weinend zeigt die Mama
ein Foto von Papa her
Er hatte gar nichts schlechtes getan
Seine Regierung verfiel in einen Wahn
Refrain:
Es gibt Länder auf der Welt
Wo ein Leben nicht viel zählt
So, wenn du von Unrecht hörst, dann horche auf
Und wenn du Unrecht siehst, dann zeig‘ darauf

Fadus Papa ist in den Himmel gegangen



In China nahmen sie in gefangen
Er sollte seinen Glauben aufgeben
Doch er wollte nicht 
mit einer Lüge leben


